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Was wirklich im Bankgeschäft 

zählt, ist mehr denn je:

Nähe.
G teu

Beratung

vor Ort!

Stabilität.

Verlässlichkeit.

Sicherheit.
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Programm 

 

Öffnungszeiten  
der Ausstellung:  Täglich 14:00 – 19:00 Uhr 
   Donnerstag 23. August bis 21.00 Uhr 
 
Unkostenbeitrag: Erwachsene 3,00 € 
   Kinder haben freien Eintritt 

 
Sonntag 21. Juli 
 
11:00 Uhr: Eröffnung der 43. Greetsieler Woche 
Musikalische Umrahmung: Jong Vokaal, Groningen 
 
19.30 Uhr: Konzert in der Greetsieler Kirche 
Keltische Musik aus Irland & Schottland & Diashow 
Karin Mikara, Stockholm, Gitarre und Gesang  
Eintritt 10,- € 
 
Mittwoch 24. Juli 
 
16:00 Uhr: Führung durch die Ausstellung mit Erläuterung 
durch Dr. Eichhorn 
 
Donnerstag 25. Juli 
 
19:00 Uhr: Jazzkonzert mit „Young and Old“ in der Aula 
der Ubbo-Emmius-Schule. 
 
Freitag 26. Juli 
 
16:00 Uhr: Lesung Dr. Hans-Hermann Briese / Waltraud 
Jeschar: "Ein Treffen mit der Dohle am Norder Marktplatz" 
in der Ubbo-Emmius-Schule 
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Ausstellende Künstler 
 

Hermann Arends, Leer, Goldschmiede 

Jürgen W. Gefrörer, Berlin, Malerei 

Wim Grooten, Almere/NL, Malerei 

Petra Hemken, Oldenburg, Skulpturen 

Dr. Peter Holzwig, Düsseldorf, Malerei 

Waltraud Jeschar, Norden, Malerei 

Manfred Laskowski, Wilhelmshaven, Malerei 

Martin Stromann, Ostfriesland, Fotografie 

Manfred Wasner, Aulendorf, Skulpturen 

Dr. Jürgen Wauschkuhn, Norden, Malerei 

 

Künstlerinnen und Künstler im Projekt  „Watt und 

Wasser – Wad en Water“,      Kultur am Emsdelta 
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Für die 43. Greetsieler Woche übernehme 
ich am Ende von 32 Jahren Mitarbeit im 
Arbeitskreis Greetsieler Woche gerne zum  
2. Mal die Schirmherrschaft. 
 
Die Bilder der ausstellenden Künstler hängen 
wie gewohnt je Künstler in einem Raum. 
Zwei Räume zeigen die Gemeinschafts-
ausstellung „Watt und Wasser - Wad en 
Water“ mit Künstlern aus Ostfriesland und 
aus der Niederländischen Provinz Groningen.  
Ein Teil hängt dieses Jahr auch in Pewsum in  
der alten Manninga Burg. 
 
Auf dem Greetsieler Schulgrundstück hängen im Gebäude, auf den 
Fluren oder stehen draußen im Gras erneut eine Reihe von 
Skulpturen. Unter ihnen sind Arbeiten des in Leer bei Herrn 
Goldschmied Hurdelbrink ausgebildeten Künstlers Hermann Arends 
aus Nüttermoor. 
 
Sie besuchen wieder eine ostfriesische Schule voller Kunst –  
in der wir alle denken dürfen und vergleichen können. 
 
Wat kunn schlechter wäzen? 
 
Ich wünsche Ihnen viel Freude und manche Überraschung! 
 
Norden, im Juli 2013 
Ursula Basse-Soltau 

Grußwort  
der Schirmherrin 
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Grußwort 
des Bürgermeisters       
 

 
Zur 43. Greetsieler Woche übermittelt die Gemeinde Krummhörn allen 
Künstlerinnen und Künstlern sowie allen Gästen ein herzliches Moin 
mitnanner.  
 
Die Greetsieler Woche ist seit Jahrzehnten ein fester Begriff für Kunst und 
Kultur in Ostfriesland. Die Initiatoren erkannten bereits früh, dass das 
idyllische Fischerdorf Greetsiel geradezu prädestiniert für die Kunst ist. 
 
Der Arbeitskreis hat es in den vergangenen Jahrzehnten immer wieder 
verstanden, die Greetsieler Woche zu einem Kunstereignis erster Güte 
werden zu lassen. Für Interessierte und Kunstbegeisterte von nah und 
fern hat die Greetsieler Woche inzwischen einen festen Platz im 
Kunstkalender . 
 
Durch seine Anregungen und Initiativen hat der Arbeitskreis dazu 
beigetragen, dass in Greetsiel praktisch über das ganze Jahr verteilt 
Ausstellungen aller Kunstrichtungen stattfinden und somit viele 
Kunstfreunde den Weg in die Ferien-, Kunst- und Kulturlandschaft 
Krummhörn finden. Für den jahrzehntelangen ehrenamtlichen Einsatz darf 
ich an dieser Stelle allen Mitgliedern des Arbeitskreises ganz herzlich 
danken. 
  
Ich wünsche der 43. Greetsieler Woche vom 21. bis 28.Juli 2013 einen 
vollen Erfolg und allen Beteiligten und Gästen einen angenehmen 
Aufenthalt.  
 
 
Gemeinde Krummhörn, im Juli 2013 
           
 
 

Johann Saathoff 
Bürgermeister 

Gemeinde Krummhörn     
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Sehr geehrte Damen und Herren, seien Sie 
herzlich gegrüßt zur diesjährigen Greetsieler 
Woche. Neben den interessanten Werken 
renommierter Künstlerinnen und Künstler 
erwartet Sie die Sonderausstellung „Watt und 
Wasser – Wad en Water“, ein Projekt 
deutscher und niederländischer 
Kunstschaffender, die zum Teil zeitgleich in der 
Pewsumer Burg stattfindet. 
Wir bewerben die Krummhörn als Ferien-, 
Kunst- und Kulturlandschaft; eigentlich müsste 
es Ferien-, Kunst-, Kultur- und Naturlandschaft 
heißen, denn die Natur prägt hier an der Küste 
wesentlich unseren Lebens- und 
Erfahrungsraum, zeigt uns ihre Schönheit und Stärke, aber auch ihre 
Bedrohtheit durch Eingriffe des Menschen. 
 
Wieder geht es um unterschiedliche Perspektiven. Wir sehen die Welt 
durch die Augen der Künstlerinnen und Künstler. Einmal mehr zeigt sich, 
dass es nicht nur die eine richtige, sondern viele unterschiedliche 
Perspektiven gibt. Dass, was wir als objektiv zu erkennen meinen, ist eher 
unsere subjektive Wahrnehmung der Realität. Die Welt wie sie wirklich ist, 
die Welt der „Dinge an sich“ (Kant), ist nur schwer zu  erschließen, so es 
sie denn überhaupt gibt. 
 
Wir selbst erschaffen Realität, indem wir uns mit anderen interaktiv auf 
eine spezifische Sicht der Dinge einigen. Doch ist diese Sichtweise die 
einzig richtige, wahre? Ist sie nicht auch von Zeitgeist und Mode maximal 
geprägt? Kunst kann uns helfen, die Augen für andere, neue Perspektiven 
zu öffnen. Damit lehrt sie uns Toleranz und ermöglicht Fortschritt mittels 
Bereitstellung alternativer Deutungen. 
 
Lassen Sie sich nun ein auf das Abenteuer der Entdeckung der Welt, mit 
den Augen der Künstlerinnen und Künstler und kraft Ihrer eigenen 
Interpretationen als Betrachter! 
 
Frank Schoof    Ortsvorsteher 

Grußwort 
des Ortsvorstehers 



 
 
 
 
 

Jong Vocaal 
 

Drei Sängerinnen des Groninger Chores Jong Vocaal  
gestalten den musikalischen Rahmen  

der Eröffnung am 21. Juli: 
 

Eva Marks - Sopran 
Laura Smid - Sopran 

Lydia van Schaik - Mezzo-Sopran und Klavier 



[Skriv text] 

                                                                             

www.karinmikara.com 

 

 

     CELTIC LIGHTS SHOW 

               *From The Old Time To The New* 

              KARIN MIKARA  aus Schweden, Gitarre & Gesang    

      Keltische Musik aus Irland & Schottland & Diashow 

 

Mystische Klänge, Jigs, Reels, Hornpipes, Folksongs, Barockmusik, Moderne Musik, Jazz Latin, Eigene Kompositionen  

Kristallschöne Harmonien und atemberaubende Bilder entführen uns in 

eine bezaubernde Welt voller neuer strahlender Energie. Willkommen ! 

 

 

                                                              

                                                                                                  

 

   

Sonntag  21. Juli  19.30 Uhr          

Ev.-ref. Kirche Greetsiel        

Hohe Str. 2, 26736 Greetsiel-Krummhörn   

                                Eintritt: 10.-EUR 

   Ev.-ref. Kirche Greetsiel  Tel. 04926 - 912 950 



 



Greetsieler  Woche       
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Young and Old 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

am  
Donnerstag, 25. Juli, ab 19.00 Uhr 

in der Ubbo-Emmius-Schule 
 

Eintritt: 3,- € incl. Ausstellungsbesuch 
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Brosche/Anhänger Historische Fliese, Sterlingsilber 
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19733-1976 Ausbildung zum Goldschmied 
Seither Tätigkeit in Leer 
Schwerpunkte: Filigran, Restaurierung antiker Schmuck- und Silberwaren 

 

Ausstellungen: 
2009 Harlingen (NL) „Kunstwoche“ 
2010 Ostfriesisches Landesmuseum Emden 
Kleine Präsentation ausgewählter Arbeiten in Silber und Gold 
im Rahmen der Sonderausstellung „Silberkunst und Pflanzenduft“ 
2011 Oudeschanz (NL) „De Stelmakerij“ 
2012 „Tage der offenen Tür“ 
Vorstellung neuer Unikate in der eigenen Werkstatt 

Presse: 
Ostfriesland Magazin 11/2007 
Holland Magazin 2/2010  
Lourens (NL) 10/2010 
Ostfriesen-Zeitung 12/2012 
 

 

Hermann Arends 
Goldschmied  
Heerentein 2  
26789 Leer  
Tel. 0491/67232 
hermann.arends2@ewetel.net 
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1953 - 1972 Abitur, Maurerlehre, Lehre in der Apotheke (abgebrochen), 

Arbeit als Hilfszeichner, Armeedienst, Architekturstudium an 
der TU Dresden, Gasthörer an der Sektion Psychologie der 
HU Berlin, Beschäftigung mit Malerei und Zeichnen seit 1961  

1972 - 1984 Arbeit als Maler, Zeichner und Diplom-Architekt  
seit 1984 freischaffender Maler, Zeichner und Architekt  
 

Ausstellungsbeteiligung: 
1970 Dresden, 1971 Dresden, 1972 Berlin, 1973 Berlin, 1974 
Berlin 1982 Calgary (John-Lennon-Gedächtnisausstellung), 
1982 / 83 monatliche Teilnahme an der „mail-art-exposition" in 
Edmonton, 1986 Gransee, 1986 Vancouver (EXPO 86), 1988 
Gransee, 1989 Berlin, 1991 Zehdenick, 1992 Hamm, 1993 
Berlin, 1994 Berlin, 1998 Emden ; 
Einzelausstellungen: 
1974 Berlin, 1976 Suhl, 1977 Berlin, 1984 Gransee, 1989 
Gransee, jährlich von 1990 — 99 in Berlin, 2006 Schulzendorf b. 
Berlin „Patronatskirche", 2008 Potsdam 2011 Schulzendorf b. Berlin, 
2012 Norden 
Arbeiten befinden sich: 
Nationalgalerie Berlin (Sammlung der Zeichnungen) 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden (Kupferstichkabinett) 
Museum Bratislava (Pressburg) 
Galerien bzw. Privatsammlungen im In- und Ausland aller Kontinente 

Jürgen W. Gefrörer 
 

Stuttgarter Platz 3 
10627 Berlin 
 
 

geb. am 14. September 1946 in Calau/NL 
lebt in Berlin und Wildau als Maler und 
Architekt 
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END OF CONFUSION 13 ACRYL ON CANVAS  50-50CM 2012 
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Wim Grooten 
Geboren: 1969 in Emmen (Drenthe) Niederlande 
Studium: Kunst- Hochschule, Constantijn Huygens, Kampen 
Hochschule für Lehrer, Zwolle 
Heutiger Wohnort: Almere, Flevoland, Niederlande 
 
Zuerst meinen herzlichen Dank für die neue Einladung zur Greetsieler 
Woche. Dieses Jahr bin ich zum vierten Mal eingeladen für diese 
Ausstellung. Die letzten Ausstellungen waren im Jahr 2000, 2003 und 
2008 und ich denke mit viel Freude daran zurück.  
 
Gerne werde ich meine neue Bilderkollektion zeigen zusammen mit 
einigen älteren Bildern. 
 
Die neuen Bilder sind inspiriert von Landschaften aus der Flugperspektive. 
Alle diese Bilder gehören zur ‘’ End of confusion’’ Serien, was das „Ende 
eine Verwirrung“ bedeutet. Es deutet auf die Verwirrung und sucht nach 
neuen Zusammenhängen der Landschaftselemente. Darin versuche ich 
die Natur und Infrastruktur zu zeigen im Zusammenhang mit der zeitlichen 
und dynamischen  Änderungen der Atmosphäre und Tiefe. Gerade diese 
Dynamik versuch ich in diesen Serien (mehr als 10 Bilder) in 
verschiedener Perspektive zu gestalten.  
 
Ich denke mit Freude an die kommende Greetsieler Woche 2013. 
 
Wim Grooten 
14-05 2013 Almere 

 

Wim Grooten 
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Schon viele Jahre beobachte ich sie bei ihrer Arbeit und frage mich: was 
tut sie dort? 
Ich höre diesen Klang und den Rhythmus der Schwingungen mit dem sie 
den Stein bearbeitet. Ich sehe, wie sie mit Schaffensfreude, Kreativität 
und großer Kraft einen Dialog mit dem Stein eingeht, wie sie sich mit dem 
Widerstand des Materials auseinandersetzt, bis sich der wahre Charakter 
offenbart, der sie immer wieder zu Veränderungen herausfordert. Es 
scheint, als habe sich die Liebe zum Stein bei ihr eingeschlichen. 
Nur so viel. Ihre Herangehensweise zieht mich in den Bann, weil bei ihrem 
Gestaltungsprozess eine vage Idee beteiligt zu sein scheint, dann aber 
eine ganz bewusste Weiterentwicklung vom zufälligen zum Gewollten 
stattfindet. Ihren Skulpturen verleiht sie durch Linien und Flächen, 
Spannung und Leichtigkeit und laden mich als Betrachterin ein, sie zu 
berühren und den Schwingungen nachzuspüren. 

 

Stefanie Johanson 
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Petra Hemken 
Heidierweg 46a 
26133 Oldenburg 
Petra.Hemken@gmx.net 
www.petrahemken.de 

2000 erste Begegnung mit der Steinbildhauerei unter  
David-Antoine D'herbecourt. 

Ausbildung zur Werbegestalterin 
Studium zur Heilpädagogin 

Seit 2004 Teilnahme an mehreren Bildhauer - Seminaren in der 
Sommerakademie „Alte Ziegelei" unter Christa Müller. 

2007/2008/2009 Studienaufenthalte in der Bildhauerakademie 
„Campo del Altissimo", Italien. 

2010/2012 Studienaufenthalte im „Studio Shakti" in Pietrasanta , 
Italien 

AUSSTELLUNGEN 

2009 Weser-Ems-Halle , Oldenburg 
2010 PFL-Oldenburg 

2012 Galerie im Heuerhaus, Dötlingen 
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Geboren in Düsseldorf 
 
Maler, Kunsthistoriker, Gymnasiallehrer für Kunst und Philosophie 
 
Statement: 
 
Sicher steht die Malerei als künstlerischer Ausdruck unserer Zeit in 
vielfältiger Konkurrenz, insbesondere z. B. zur digitalen Fotografie, sollte 
jedoch weiterhin ihre eigenständige kulturelle Bedeutung haben. 
 
Landschaftsmalerei ist eine Gattung mit langer Tradition. Sie gehört neben 
anderen bildnerischen Darstellungsformen auch zu meinem Repertoire. 
Die Küstenlandschaft Ostfrieslands hat mich immer schon inspiriert. 
 
Meine Bilder male ich in einem mir gemäßen Stil, der meine 
Wertschätzung von expressionistischen Richtungen der klassischen 
Moderne nicht verleugnet. 
 

Dr. Peter Holzwig 
 

p.holzwig@freenet.de 
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Geboren 1942 in Löwenberg/Schlesien, seit 1946 in Norden ansässig. Nach der 
Schulausbildung Lehre als Schauwerbegestalterin. Anschließend 25 Jahre tätig 
als Chefdekorateurin. - Ausstellungen in Norden, Aurich, Emden, Greetsiel, Bad 
Zwischenahn und Goslar. — 2012 Herausgabe eines immerwährenden „Dohlen-
Kalender" mit Zeichnungen vom Norder Marktplatz und plattdeutschen Texten 
von Hans-Hermann Briese. 
 
Neben der Malerei gilt ihre Liebe ihrem Garten, in dem es vorn frühen Frühjahr 
bis zum späten Herbst verschwenderisch blüht — ein niemals vollendetes 
Paradies, das dem Betrachter eine schier unglaubliche Fülle botanischer und 
gestalterischer Überraschungen offenbart. Dieses eigenhändig geschaffene 
Naturkunstwerk ist für die Malerin eine nie versiegende Quelle der Inspiration, 
eine ständige Aufforderung, sich künstlerisch aus immer wieder neuem 
Blickwinkel mit Blumen und Pflanzen zu befassen. 

Hildegard Schepker 
 
Die wunderbare Begegnung mit der Natur hat bereits ihre Mutter vorgelebt, diese 
wiederum hat es von ihrem Vater übernommen ... sie sind so groß geworden. Die 
Liebe zur Gartengestaltung ist generationsübergreifend gelebt worden. 

Nina Oltmanns 
 
„Was alle Bilder auszeichnet, ist die Feinheit, Zartheit und Genauigkeit. Es ist so, 
als wolle sich Frau Jeschar durch genaues Betrachten und Wahrnehmen dem 
Wesen des Abgebildeten nähern und — in aller Vorsicht — etwas von der 
Schönheit der vergänglichen Natur festhalten. Ich lese viel Respekt und Ehrfurcht 
vor der Natur aus diesen Versuchen. Doch es sind keine Versuche, sie sind mehr 
als das. Es sind kleine Meisterwerke, die zum Staunen anregen und sie sind 
meisterlich gefasst wie Juwele. Jedes Werk hat den exakt passenden Rahmen 
und der Gesamteindruck ist dann eben der, dass man steht und schaut und mit 
den Augen über das - Bild wandert." 
 
                                                 Barbara Schlag, Bürgermeisterin der Stadt Norden 

Waltraud Jeschar 
Werbegestalterin — 
Gartengalerie 
Schweidnitzer Straße 1 
26506 Norden  
Tel.: 0 49 31 / 1 35 22 



 
 
 
 
 

 



 

 

 

 
RISTORANTE         PIZZERIA 

 
 
Erlauben Sie, dass wir uns bei Ihnen vorstellen, damit Sie wissen wo Sie eine Zeit verweilen 
werden und mit wem Sie es zu tun haben. Die Familie Li Gregni stammt aus Sizilien in Italia, 
lebt seit 1992 in Ostfriesland und ist in der italienischen Gastronomie tätig. Seit 1997  im  
La Dolce Vita in Greetsiel. 

Wir verwöhnen Sie durch unser ganzes Wissen und unsere langjährige Erfahrung mit 
original italienischen Spezialitäten sowie unseren eigenen Kreationen. 

Wir bieten Ihnen: kalte / warme Vorspeisen, Suppen, Salate, Pizza, Pasta, Fleischgerichte, 
Fischgerichte  sowie eine große Auswahl an italienischen: Landweinen, Eisspezialitäten, 
originale Kaffees und hausgemachten Deserts. 

Sollten Sie besondere Wünsche haben, werden wir versuchen Sie Ihnen zu erfühlen. Wir 
wünschen Ihnen einen entspannten Besuch und einen guten Appetit. 

Ihre Familie Li Gregni 

 

16 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

� 04926 / 990019 
 
Am Alten Deich 29 
26736 Greetsiel 
www.ladolcevita-greetsiel.net 
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1939 in Schlesien geboren. Beginnt früh mit dem Zeichnen und Malen, 
beginnend mit Studien der ländlichen Umgebung. Wächst in Hamburg auf, 
besucht dort das Gymnasium, kommt früh mit zeitgenössischer Kunst in 
Berührung. Kein systematischer Unterricht, aber Selbststudium. Die 
künstlerische Entwicklung geht einher mit Leistungssport, Hilfsarbeit auf dem 
Bau, Statist an der Staatsoper u.ä.  
Nach dem Abitur Ausbildung zum Berufsoffizier in der Marine. Er fährt zwölf 
Jahre in unterschiedlichen Verwendungen zur See. Wird zum DV- Fachmann 
ausgebildet und führt in den frühen 80er Jahren Computersysteme beim 
Militär ein, die sich zehn Jahre später in der Wirtschaft durchsetzen. Diese 
Erfahrungsvielfalt erfährt künstlerisch keine zeitgleiche Umsetzung. Es 
entstehen im Wesentlichen technische Übungen in Öl, Aquarelle und 
Zeichnungen, plastische Versuche und einige, wenige Gelegenheitswerke. L. 
wechselt vom Militär in die Wirtschaft. Gleichzeitig beginnt L wieder 
systematisch zu arbeiten, holt wichtige künstlerische Entwicklungsschritte in 
kurzer Zeit nach. Es entstehen die ersten ausgestellten Werke. Die – 
inzwischen aufgegebene - Tätigkeit in der ‚freien’ Wirtschaft ist 
gleichermaßen finanziell erfolgreich und desillusionierend und führt zu einer 
grundsätzlichen Neuorientierung. Auf diesem Hintergrund nimmt L. die sich 
ihm in der Malerei bietenden Gestaltungs- Entwicklungs- und 
Ausdrucksmöglichkeiten heute wahr. Direkte biographische Bezüge in seinen 
Bildern stellen die Ausnahme dar. 
 
Ausstellungen in:     

Wilhelmshaven, Jever, Worpswede, Leipzig,  
                         Greetsiel, Meppen, Dangast,    

Preisträger 17.Kunstausstellung 2011 St. Andreasberg            
Alte Pastorei Carolinensiel  

Manfred Laskowski 
Kornstraße 72 
26389 Wilhelmshaven 
04421 998228 
e-mail: mlasko@live.de 
www.atelier-ml.de  



N

A
UTISCHE INSTRUMEN

TEMÜHLE

GLASHÜTTE/SA.

Schmuck am Siel
handgearbeitet Mare-Schmuck

Lieber Feriengast, Urlaubszeit, schönste Zeit.
Einmal im Jahr die Seele baumeln lassen. Den Alltag
vergessen und einfach jeden Tag bewusst genießen.
Schön, dass Sie sich für Greetsiel entschieden haben.

Bei Ihrem Bummel durch die reizvollen Greetsieler
Gässchen sind Sie bestimmt schon einmal an 
unserem Schmuckladen vorbeigekommen, dieser
befindet sich direkt am Siel in unmittelbarer Nähe
des Hafens.

Wäre nicht ein kleines und hübsches Schmuckstück
das Sahnehäubchen für Ihren Urlaub? Eine schöne
Erinnerung an die Zeit, die Sie hier verbracht haben. 

Es gibt viele Anlässe für einen Besuch bei uns:
ein anstehender Geburtstag, Hochzeitstag oder
ein nettes Mitbringsel für Ihre Liebsten zu Hause.

R. Plückebaum

Sielstraße 25  •  Greetsiel

Tel. 04926 / 990044

Schauen Sie doch einmal
unverbindlich bei uns vorbei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und beraten Sie gerne.

Anz. Greetsieler Woche  05.05.2013  21:34 Uhr  Seite 1
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Martin Strohmann – „Die Fischer von Greetsiel“ 
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Zur „Erzeugergemeinschaft der Kutter- und Küstenfischer Emsmündung“ 

gehören 30 Mitglieder – 23 Fischer haben ihren Heimathafen in Greetsiel. 

In charaktervollen Schwarz-Weiß-Aufnahmen hat der bekannte 

Bildredakteur des Ostfriesland-Magazins, Martin Stromann, die Fischer 

von Greetsiel ins Bild gefasst und damit jene Männer porträtiert, die die 

Hingabe zu einem Beruf mit Tradition und der Kampf ums Überleben eint. 

 

Speziell für die Präsentation während der Greetsieler Woche hat der 

Fotokünstler seine Aufnahmen auf die Leinwand übertragen lassen. 

 

Martin Stromann, geboren 1954 in Emden, kam nach achtjähriger 
Beamtenlaufbahn und dem Studium der Pädagogik 1986 als Bildredakteur 
zum Verlag Soltau-Kurier-Norden (SKN). Hier hat er das umfangreich(st)e 
Ostfriesland-Bildarchiv aufgebaut und an zahlreichen Buchprojekten in der 
Region mitgewirkt.  
Martin Stromann fotografiert für die Monatszeitschrift Ostfriesland 
Magazin, die Norder Tageszeitung Ostfriesischer Kurier und den 
Norderney Kurier sowie für die Norderneyer Badezeitung. Zu den 
Veröffentlichungen von Martin Stromann gehört auch der seit über 25 
Jahren beliebte Fotokalender „Ostfriesland“.  
2008 wurde Stromann von der Ostfriesischen Landschaft für seine 
Fotokunst, die Region mit seiner unverwechselbaren Handschrift ins 
rechte Licht zu rücken, mit dem Totius-Frisiae-Siegel in Bronze 
ausgezeichnet. 
 

Martin Strohmann  
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Mannfred Wasner wurde 1957 in 
Friedrichshafen geboren. Seit 2000 ist 
er künstlerisch tätig. Seine Werke 
wurden auf mehreren Ausstellungen 
in der Schweiz und in Süddeutschland 
präsentiert. Er lebt und wirkt auf dem 
Lande in Steinenbach bei Aulendorf.  
 
„Die Hölzer, die ich bearbeite, werden 
von mir gefunden. Manchmal zufällig, 
manchmal mache ich mich aber auch 
auf die Suche danach. Jedes dieser 
Fundstücke hat etwas in sich, was nur 
ihm eigen ist. Es hat gelebt, und 
Erfahrungen gesammelt. Es ist Holz 
von Obstbäumen, von Weiden, von 
Holunder, Flieder, Kiefern und 
Laubbäumen.  
Keines ist wie das Andere.  
Beginne ich eine neue Arbeit, nehme 
ich Verbindung zu dem Holz auf. Es 
ist erst ein vorsichtiges Ertasten, ein 
Wiegen in den Händen und ein 
Besehen von allen Seiten. Ich 
erkunde das Holz mit allen Sinnen.  
Ich taste mich, mit sehr wenigen 
Ausnahmen in Handarbeit und ohne 
den Einsatz von Maschinen immer  

 
 
 
 
näher an den Kern der Persönlichkeit  
des Holzes heran. In wochenlangem 
Prozess wechseln die Gesichter, und 
die Kommunikation zwischen dem 
Werk und mir erreicht ein Niveau, 
welches sich vielleicht am Besten mit 
Meditation vergleichen lässt. Dann 
weicht die Assoziation einer 
Bestimmtheit, und ich erkenne die 
sich entwickelnde und sich 
manifestierende Persönlichkeit. Das 
Holz bekommt einen „Namen“, der 
jedoch niemals nur ein Name ist, 
sondern Bedeutung. Behutsam, aber 
auch entschieden arbeite ich nun der 
Vollendung des Werkes entgegen.  
Als Teil des Schaffensprozesses 
fließen immer mehr Überlegungen 
ein, welche Materialien auf welche 
Weise am Besten mit ihm 
harmonieren. Das kann Stahl oder 
Edelstahl sein, aber auch Ton und 
Stein, oder auch anderes Holz.  
 
Mein Schaffen ist für mich kreative 
Freude und Herausforderung zum 
Ergründen des Möglichen.”   
M.W. 

Manfred Wasner 
Latschis 3 
88326 Aulendorf 
07525 / 912029 
mannewasner@web.de�
www.wasner-skulpturen.de 
 



 
 

 
Greetsieler-Vermietungsbüro 

                                       PAB GmbH 
Pilsumer Weg 9 - 26736  Greetsiel 

� (04926)  1265 
Fax: 04926  2249 

 
E-mail: enno.cornelius@t-online-de 

 

Internet: www.enno-cornelius.de 
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Darstellung alter Wohn- und 

Gewerbekultur 

 
 

Museum - Teestube 
Galerie - Teeladen 

 

Sielstraße 21 - 26736 Krummhörn/Greetsiel 
���� (04926) 1393 - Privat 1265 

 

…mitten in Greetsiel, am Hafen 

Rundum-
Service 

  



Oase GreetsielOOase Greetsiel

Oase Greetsiel

Zur Hauener Hooge 11 ~ 26736 Greetsiel 

Tel.: (0 49 26) 91 88-30 ~ Fax: 20 29 ~ www.oase-greetsiel.de

Schwimmbad(30°), Dampfbad, Kinderspielbereich, Solarien, Saunalandschaft: Tepidarium(50°) 

mit Farblichttherapie, Sauna(80°), Außensauna(90°) mit Saunagarten; 

Infrarotwärmekabine, Bistro Oase, Praxis für Physiotherapie & Wellness, BIOMARIS-Shop

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

...und was machen Sie 

in Ihrer Freizeit?

~~ Wellness ~~ Schwimmen ~~ Saunen ~~ Sonnen
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